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iZ. JMeapelbrunn.

Speffartfinö weiß die Geschichte
Von mespelbrunn im Spessart nicht..

Drum will ich jetzt in dein Gedichte
Erzählen, was die Sage spricht.
Das Schloß erbaute fytman Echter
Vom Dorfe Hessenthal nicht fern,
ZTCit seinem stolzen Turm als Wächter
Sieht es der Spessartwandrer gern.
Mit Haman Echter als Begleiter
War Aurfürst Johann auf der Birsch;
Der Fürst, bekannt als kühner Reiter,
Verfolgte einen starken pirsch.
Im schnellen Flug durch Tal und Felder
Setzt' er dem edlen Wilde nach,
Und weiter ging's durch Busch und Wälder,.
Bis endlich es zusammenbrach.
Der Aurfürst stieg von seinein Rosse
Und fing die Beute ab sodann;
mit Echter, ferii von seinen! Trosse,
War er allein iin dichten Tann.
Doch matt vom Ritte sank er nieder,
Dazu kam noch des Durstes Hual,
Nicht trugen ihn mehr seine Glieder
Zur kühlen Quelle in das Tal.
Vergebens war des Echters Suchen
Nach einem Born iin Sandgestein
Und unter den bemoosten Buchen
Im dichtbelaubten Spessarthain.
Schon war der Aurfürst mn Verschmachten,
Gebrochen und getrübt sein Sinn,
Jetzt mußte Echter darnach trachten,
Durch frischen Trunk zu laben ihn;
Er konnte nicht mehr länger säunien,


